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Dieter Groß (l.) und André Engelhardt - die Macher und Erfinder des Ballermann Awards, dem „Party-Os-
car“. Foto: Manfred Lindau

WILLINGEN/BLOCKWIN-
KEL › Schon Wochen vor der
Verleihung des „Party-Oscars“ -
wie der Ballermann Award von
Künstlern und Musikindustrie
liebevoll genannt wird - war die
vom TV-Sender „Goldstar TV“ be-
gleitete Veranstaltung im Wil-
linger Brauhaus restlos ausver-
kauft.

Ob Dschungelkönig und DSDS-
Clown Menderes (RTL), TV-An-
wältin Helena Fürst (SAT.1) oder
die Stars der deutschen Event-
und Partyszene Willi Herren,
Achim Petry, Tim Toupet, Marry,
Maria Voskana, Axel Fischer,
Annemarie Eilfeld und Schäfer
Heinrich sowie Ex-Erotikstar
und nunmehr Everybodys-Dar-
ling Mia Julia und Erfolgs-Pro-
duzent Mike Röttgens - sie alle

waren neben vielen anderen der
Einladung von Dieter Groß (ex-
klusiver Ballermann-Lizenzpart-
ner) nach Willingen ins Sauer-
land gefolgt: Zur Jubiläumsaus-
gabe und TV-Aufzeichnung der
10. Ballermann Award-Verlei-
hung.

Mittendrin: Die vier Herren aus
Blockwinkel Johann Labbus,
Heini Meins, Torsten Hürland
und André Engelhardt (Baller-
mann-Rechte-Inhaber). Und wie
es sich für das Jubiläum, eine
der bedeutensten Auszeichnun-
gen der deutschen Musikszene
gehört, wurde es eine rauschen-
de und begeisternde Party, die
vom Musik-TV-Sender „Goldstar
TV“ unter der Moderation von
Frank Neuenfels (Olé-Events)
aufgezeichnet und einem riesi-

gen Medienaufgebot (RTL, Sat.1,
Pro7) begleitet wurde. Ausge-
strahlt wird die Veranstaltung
„Ballermann Awards 2016 - Das
Jubiläum“ im April bei „Goldstar
TV“. Dabei wird auch der Block-
winkeler „Ballermann-Rancher“
André Engelhardt in einem In-
terview zu zehn Jahren Baller-
mann Award ebenso Stellung
nehmen wie zu seiner bekann-
ten Westernranch in Blockwin-
kel.

Und wer weiß, vielleicht wird es
im nächsten Jahr bei den 11.
Ballermann Awards sogar eine
Ballermann Country-Auszeich-
nung der Western-Ranch geben
- dann sollen die Damen aus
Blockwinkel auch wieder dabei
sein...

‹

„Party Oscar“
verliehen

› Vier Blockwinkler in Willingen dabei

BLOCKWINKEL (TS) › In den
Ortschaften Scholen/Anstedt,
Neuenkirchen, Göddern/Can-
trup und Blockwinkel findet
dreimal jährlich im steten Wech-
sel ein Blutspendetermin statt.
Am Montag, dem 14. März, hatte
nun der Ortsverein Blockwinkel
unter Leitung der ersten Vorsit-
zenden Marlies Herzig in das
örtliche Dorfgemeinschaftshaus
zur Blutabgabe eingeladen.

Das vierköpfige routinierte Blut-
spendeteam Nummer 21 aus
Springe, welches unter der ärzt-
lichen Leitung von Herrn Dr.
Latz stand, sorgte dabei für ei-
nen reibungslosen Aderlass.
Währenddessen übernahmen
acht fleißige DRK-Damen den
bürokratischen Part und küm-
merten sich um die hervorragen-
de kulinarische Versorgung aller
62 erschienenden Spender und
Spenderinnen. Unter ihnen wa-
ren auch die Erstspender Domi-
nic Wilker, Gerald Schmidt, Lin-
da Stührmann, Hendrik Labbus
und Natalie Fischer, die für ih-

ren Einsatz jeweils mit einem Mc
Donald‘s-Gutschein belohnt
wurden. Außerdem verteilte
Herzig wahlweise Bäckerei-, Par-
fümerie- oder Weingutscheine
an alle Jubiläumsspender und
händigte diese an Friedrich
Feldmann für seine 25 Blutspen-
de sowie an Ursula Behrensen
und Ralf Köhn für deren 40.
Teilnahme aus. Weiterhin er-
hielten Günter Herzig und Mar-
tin Dießelberg zur 10. Abgabe
sowie Heike Stührmann zu ihrer
15. Blutentnahme jeweils eine
LED Taschenlampe als kleinen
Ansporn auch künftig dem gro-
ßen DRK-Leitspruch „Schenke
Leben - Spende Blut“ treu zu
bleiben. Eine kleine Ausnahme
von der Präsent-Regelung wurde
unterdessen bei der Sulingerin
Jutta Linke gemacht, welche
ihre 55. Blutspende in Blockwin-
kel absolvierte und mit einer
kleinen Aufmerksamkeit seitens
des Ortsvereins für ihren dörfli-
chen Einsatz belohnt wurde. Im
Anschluss an die Blutentnahme
durften sich dann selbstver-

ständlich alle Teilnehmer/innen
am bereitstehenden Büfett satt
essen und Köstlichkeiten wie
Schwarzbrottorte, Frikadellen,
heiße Würstchen, Kartoffelsalat,
Butterkuchen, Tomate/Mozza-
rella, Paprikastreifen, belegte
Brote und vieles mehr genießen.

Zum Ende der Blockwinkler

Blutspendeaktion zeigte sich
das emsige DRK Team, allen vo-
ran Marlies Herzig, sehr zufrie-
den über die gute Beteiligung
und wies in diesem Zusammen-
hang auch gleich auf den nächs-
ten Blutspendetermin am Mitt-
woch, dem 8. Juni im Gemeinde-
haus Scholen hin.

‹

„Beteiligung war sehr
zufriedenstellend“

› DRK-Ortsverein Blockwinkel führte Blutspendeaktion durch

Blutspenderin Jutta Linke eingerahmt von den DRK-Damen Yvonne Bi-
schoff (v.l.), Marlies Herzig und Nicole Wesemann. Foto: Stelloh

SULINGEN (HAB) › Eifrig an
der Tischtennisplatte um Punkte
gekämpft wurde am Sonntag in
der Sporthalle Am Deepenpool
in Sulingen: Rund 40 Kinder im
Alter bis zwölf Jahre wetteifer-
ten miteinander beim Kreisent-
scheid der 33. „mini-Meister-
schaften“ des Deutschen Tisch-
tennisbundes.

Qualifiziert hatten sich die Teil-
nehmer dafür zuvor bei den un-
terschiedlichen Ortsentschei-
den. In drei Altersgruppen spiel-
ten Jungen und Mädchen ge-
trennt ihre Sieger aus. Die bes-
ten vier Teilnehmer der Alters-
gruppen 2 und 3 qualifizierten
sich zugleich für den Bezirks-

entscheid, der am 30. April
ebenfalls vom TuS Sulingen aus-
gerichtet wird.

In der Altersgruppe 3 (acht Jah-
re oder jünger) siegte bei den
Mädchen Johanna Henke (TuS
Sulingen) vor Jette Hartmann
(TuS Wagenfeld) und Marisa
Brandt (TSV Martfeld). Bei den
Jungen belegte Niklas Schnee-
könig (Wagenfeld) den ersten
Platz vor Paul Kleps (TSG Se-
ckenhausen) und Felix Siebrecht
(Wagenfeld).

In der Altersgruppe 2 (neun bis
zehn Jahre) gewann bei den
Mädchen Hayley Fenker (Wa-
genfeld) vor Lara Laue (TSV

Bruchhausen-Vilsen) und Char-
lotte Rempe (Wagenfeld). Noah
Bär (Bruchhausen-Vilsen) hieß
der Sieger bei den Jungen vor
Marlon Herbst; Platz drei teilten
sich Laurin Buldmann und Tom
Schreiber (alle Wagenfeld).

In der Altersklasse 1 (elf bis
zwölf Jahre) ging bei den Mäd-
chen der Sieg an Nina Jäger-
mann vor Daria Büntemeyer
(beide Bruchhausen-Vilsen) und
Valbona Shabanovski (Wagen-
feld. Bei den Jungen siegte Die-
go Martin vor Joel Beneke und
Tom Schildmeyer (alle Sulin-
gen).

‹

Tischtennis-Nachwuchs
ermittelte die Kreissieger

› Fast 40 Teilnehmer in Sulingen

Die Sieger und Platzierten des Kreisentscheids. Foto: Bartels

WESENSTEDT (TS) › Alle
zwei Jahre veranstaltet der Hei-
matverein Kirchspiel Schmalför-
den in der Wesenstedter Hei-
matstube eine individuelle Aus-
stellung, und so sind derzeit Ta-
schen unterschiedlichster Art
und Herkunft dort zu bewun-
dern.

Ideengeberin und Vereinszuge-
hörige Margret Bliefernicht ist
dabei gern bereit, den Besu-
chern mit der einen oder ande-
ren fachkundigen Auskunft in
Bezug auf alle gezeigten Aus-
stellungsobjekte zur Seite zu
stehen. „Den Einfall zu einer Ta-
schenausstellung hatte ich
schon vor längerer Zeit, als ich
von einem Taschenmuseum in
Amsterdam erfuhr und mir
gleich dachte, dass so etwas
Ähnliches auch in unserer Hei-
matstube auf großes Interesse
stoßen könnte“, erklärte Blie-
fernicht in diesem Zusammen-
hang. Woraufhin sie, gemeinsam
mit einigen Bekannten und Ver-
einsmitgliedern, anfing, histo-
risch wertvolle Taschen und
dazu passende Accessoires zu-
sammen zu tragen und anspre-

chend zu drapieren.

So durften sich die Gäste bereits
am 6. und 13. März während der
Nachmittagsstunden unter dem
Motto „Geheimnisse in und um
Taschen“ an den vielfältigen Ex-
ponaten erfreuen. Hierbei stan-
den kleine Kindertaschen, wel-
che um 1700 an der Taille getra-
gen wurden, sowie der Pompa-
dour - eine beutelartige Damen-
handtasche mit Zugbändern -
aber auch Reiseköfferchen,
Rucksäcke, Einkaufsnetze und

derbe Aktentaschen zur An-
sicht. Des Weiteren zählte eine
echte Arzttasche aus dem Jahr
1920, eine Posttasche von 1955,
die Schultasche von 1912 und
ein gepackter Reisekoffer der
1950er Jahre, welcher mit zeit-
genössischen Utensilien be-
stückt worden war, zu den High-
lights der Ausstellung.
Aber auch die Schlips-, Strumpf-
, Zigarren-, Besteck-, Schürzen-
und Etuitasche kam beim Be-
trachter ausgezeichnet an, wo-
bei man den unterschiedlichen

Stücken oftmals passende Ob-
jekte wie Stofftaschentücher,
Nähsets, Brillenetuis, Karten-
spiele, Fotoapparate, Bücher,
Handschuhe, Geldbörsen und
ähnliches beigefügt hatte.

Darüber hinaus wussten diverse
alte Werbeanzeigen aus Zeit-
schriften und andere literari-
sche Dokumente der vergange-
nen drei Jahrhunderte über die
weltweite Geschichte der Ta-
schenvariationen Auskunft zu
geben. Unterdessen hielt das Or-
ganisationsteam des Heimatver-
eins eine köstliche Kaffeetafel -
ausgestattet mit selbst gebacke-
nen Kuchen und Torten - für alle
Besucher bereit, sodass man sich
beim gemütlichen Miteinander
über die zuvor gesehenen Aus-
stellungsstücke entspannt aus-
tauschen konnte.

Wer sich ebenfalls von der ge-
zeigten Taschen-Vielfalt begeis-
tern lassen möchte, kann dies
noch am Sonntag, dem 20. März,
sowie am Karfreitag in der Zeit
von 14.30 bis 17.30 Uhr gern
tun.

‹

Exponate mit histori-
schem Hintergrund

› Taschenausstellung in Wesenstedter Heimatstube

Gern genossen die Besucher auch eine Tasse Kaffee und ein Stück Torte. Fotos: Stelloh

Margret Bliefernicht informierte zuvorkommend über alle gezeigten
Ausstellungsstücke.


